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Politiſche Wochenſchan
n man nach dem Ton ſozialdemokratiſcher Blätteran e ſis des Crimmitſchauer Streiks und der ſächſiſchen

Wahlrechtsreform urteilen wollte ſo müßte man glauben
wir ſtänden bereits an dem Vorabend der Revolution
Die Sympathie mit den Streikenden in allen Bevölkerungs

Kreiſen wächſt zuſehends der Redakteur der Chriſt
lichen Welt Dr theol Rade erklärt ſich für die Streikenden

Ausharren müſſen wir das Morgenrot der roten
Internationale leuchtet am Horizonte Trotz Dresden
und Charlottenburg troß des Schimpfparlaments und
des ſozialdemokratiſchen Bilſe trotz der bösartigen Kom
promittierung des Charakters der ſozialiſtiſchen Führerſchaft
ſtimmt ein größer Teil auch bürgerlicher und wenn auch nicht
politiſch ſo doch literariſch gebildeter Kreiſe ein in den
Hohn und Haß gegen die beſtehenden Verhältniſſe wie ermit der Ziſgteit des Simpliziſſimus und der Zukunft
aus den Spalten der radikalen Preſſe klingt Zudem
ſchmeichelt die von der Sozialdemokratie gedankenlos ge
nährte blendende Ausſicht auf Umwendung alles Be
ſtehenden in eitel Wonne Luſt und Harmonie alle den
jenigen die ſich nur literariſch mit der Politik zu be
faſſen pflegen und deren Zahl iſt in Deutſchland er
klecklich groß und die ſich weder Mühe geben das Neuedas geſchaffen werden ſoll ernſtlich nachzuprüfen noch auch

den ſtaatsmänniſchen Ueberblick beſitzen um ſolche Prüfung
überhaupt ernſtlich vornehmen zu können Zu dieſer un
kritiſchen Sympathie der gemeiniglich als Mitläufer be
zeichneten Sozialdemokraten kommen heute alle die politiſch
Intereſſierten die durch die Anzeichen des Verfalles in
Regentenhäuſern des Jn und Auslandes zu theoretiſchen
Freunden der republikaniſchen Staatsform geworden
ſind und die in der Sozialdemokratie hauptſächlich die
republikaniſche Partei der Zukunft ſehen Ueber dieſes
bunte Heer gebieten nun die Führer der Demagogie die in
Dresden ihr ſtruppiges Haupt erhoben hat, mit großer
Schlangenklugheit und die Gleichgültigkeit weiter bürger
licher Kreiſe kommt ihnen dabei aufs allertrefflichſte zu

attent Noch mehr aber ſorgt die Regierung ſelbſt dafür daß

die Mißſtimmung gegen ſie und das Mißtrauen in ihre
Abſichten und in ihre Tüchtigkeit immer von neuem wieder
vefeſtigt wird Wir ſind heute ſo weit daß uns Wahlen
wie die des radikal ſozialdemokratiſchen Zehn Gebote

offmann im 22 ſächſiſchen Wahlkreiſe ReichenbachQuettag nicht mehr wundern Der Reviſivnismus genügt

da bereits nicht mehr um der radikalen Unzufrieden
heit mit dem ſächſiſchen Regime das ſich in den letzten zehn
Jahren ausgebildet hat Luft zu machen Durch z weierlei
verſchüttet der neue Kurs im Reiche immer von neuem
wieder ſein Anſehen einerſeits durch das Fehlen faſt
aller bedeutſamen poſitiven Leiſtungen ſowohl auf
außer wie innerpolitiſchem Gebiete und durch das Miß
lingen zahlreicher erſt mit Worten pomphaft in Szene
geſeßter Aktionen e eſetz a lveglage
Umſturzgeſetz uſw andrerſeits durch wirkliche Miß
griffe die das Vertrauen in die Fähigkeit der Regierenden
weithin bis in die Kreiſe ihrer nächſten Freunde erſchüttern
ja den allgemeinen Spott hervorrufen müſſen Eine Für
ſorge für das Heer wie ſie ſich jetzt in der Häufung der
Schneiderverord nungen kund tut und die morgen
wieder abſchafft was heute eingeführt iſt und die den Auf
wand und die S ätung für die Kriegstüchtigkeit s
loſer Aeußerlichkeiten befördert erhöht nicht jenen Reſpekt
vor der Regierung der in jedem modernen Staate ganzallein die rundlage der beſtehenden ha huß iſt Als
Jgrf wird ſich auch der ſoeben veröffentlichte ſächſiſche
Wahlre er V ene herausſtellen der allzu ſehr von
einer falſchen Mißſtimmung gegen die Sozialdemokratie
diktiert iſt und ſich nicht auf den Standpunkt emporzu
ſchwingen weiß den eine weiſe Regierung heute einnehmen
muß daß an den Arbeitern nicht einfach geſtraft
werden darf was die geſündigt hab enGanz ſicher bleibt dieſes allgemeine Bild unſerer inneren
Lage das der Vorwärts täglich zu benutzen weiß um die
revolutionäre Siegeszuverſicht zur Flamme anzufachen
nicht ohne Einfluß auch r die Sympathien die aus
bürgerlichen Kreiſen den Streikenden von Crimmitſchau
geſchenkt werden da ſich doch dieſer hartnäckigſte und

nen Lohnkampf den wir in Deutſchland ſeit
Jahrzehnten erlebt haben von einer Kraftprobe auf die
Standhaftigkeit des beſtehenden Verhältniſſes zwiſchen
Arbeiter und Arbeitgeber zu einer Frage allgemeinſter
Parteinahme Deutſchlands für oder wider die Führung
der Arbeiter durch die Sozialdemokratie ausgewachſen
Nachdem dieſe den Streik begonnen und geſchürt
die ſage Regierung von Hauſe aus nicht die
jenige Neutralität bewahrt hat die ſie vor jedem Schein
einer Parteigängerei für das Unternehmertum ſchützte
miſchten ſich in dieſen Lohnſtreit von hüben wie drüben
politiſche Motive die die Angelegenheit heute ſo ſeſtgefahren
haben wie nur möglich Vermittlungsverſuche ſowohl des
Geheimrats Dr Böhmert wie der ſagen Regierung
ſelber in deren Auftrag Miniſterialdirektor Dr Roſcher in
Crimmitſchau war ſind an der Unerbittlichkeit der Fabri
kanten vollſtändig geſcheitert denen ebenſo wie den Strei
kenden aus ganz Deutſchland reiche Unterſtützungen eDie Hunderttauſende die die Eiſen und Tetilinda trie
Deutſchlands den n ausſetzte werden vermutlich
doch ſchließlich den Hunderttauſenden mit denen die ſtreiken
den Arbeiter jetzt ſogar auch vom Auslande her unterſtützt
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werden überlegen ſein Die Crimmitſchauer Fabrikantenchaft der jetzt ein in der Gründung begriffener großer
extilfabrikantenverein Deutſchlands zur Seite treten wird

wird alſo vermutlich die Machtprobe gewinnen Aber das
bittre Ende von dem tet auf beiden Seiten ſo viel

wird wird auch für ſie das ſein daß durch dieſen
Streik die bisherige Stellung der Crimmitſchauer Induſtrie
innerhalb der deutſchen Textilinduſtrie vernichtet ſein wird
Denn was dem eenen ſin Uhl is dem andern ſin Nachtigal
und ſo wird denn ſchon jetzt im Rheinland die Gründung
von Feingarnſpinnereien vorbereitet die die dortige Textil
induſtrie dauernd unabhängig von Crimmitſchau machen
ſollen So nötig auch dem ſozialdemokratiſchen Selbſtgefühl
eine Lektion iſt ſo werden doch die die ſie auszuteilen unter
nommen haben vermutlich am Schluſſe über die Schläge
die ſie abbekommen am lauteſten mit den Worten weh
klagen Wehe daß wir geſiegt haben

Wo viel Krankheiten ſind da gibt es viel Aerzte und
ſo iſt es denn nicht zu verwundern daß angeſichts der
ſozialen Erbitterung die der Crimmitſchauer Streik zu Tage
Wert hat von derſelben Regierung die ſich ſo viele

lößen gibt von gewiſſer konſervativer Seite immer
dringender verlangt wird ſich und die nicht ſozialdemokratiſche
Geſellſchaft durch die Angſtprodukte künſtlicher Ausnahme

e ſetze vor den Gefahren der Sozialdemokratie abzuſchließenWas der Regierung eines Bismarck nicht gelang dem die

Wucht großer Erfolge zur Seite ſtand gelingt den Bülowe
noch viel weniger und Bülow hat auch politiſchen Jnſtinkt
genug beſeſſen das ſelbſt herauszufühlen Aber es gibt
trotzdem noch kurioſe Wunderdoktoren genug in konſervativen
Regierungskreiſen Graf Kanitz iſt ſo einer Er hält mit
ſeinen agrariſchen Freunden die Induſtrie ſelber für das
Karnikel das an der Sozialdemokratie ſchuld iſt Er
kuriert nach Doktor Eiſenbart Schlagt die Induſtrie tot
ſo ſtirbt auch die Sozialdemokratie Er will den Kanal
nicht bewilligen weil er die Induſtrie fördert Soll er aber
doch gebaut werden dann unter einer Bedingung daß
gleichzeitig das erſehnte Ausnahmegeſetz e die Sozial
demokratie als Tauſchobjekt erſcheint 18 ob dieſe ſich
der Fortentwicklung der deutſchen Jnduſtrie und der
Mehrung des deutſchen Reichtums entgegenſtemmende
Politik nicht die Unzufriedenheit und damit ihre all
gemeine Ablagerungsſtätte die Sozialdemokratie noch viel
weiter vermehren müßte Wird der Enſſcherkanal nicht
endlich gebaut die Intereſſenten der beiden Konkurrenzlinien
Emſcher und Lippe haben ſich grade in vergangener Woche
über den Bau beider Linien verſtändigt ſo wird notwendig
unſere rheiniſchweſtfäliſche Jnduſtrie hinter der Konkurrenz
des Auslandes zurückbleiben müſſen Arbeitsſtockungen
Arbeiterentlaſſungen Not und Unzufriedenheit und damit
Wachstum der Sozialdemokratie werden die ſelbſtverſtändliche
Folge ſein Zudem iſt jedes Debattieren über die phan
taſtiſchen Lieblingsideen des Bundes der Landwirte völlig
überflüſſig Jm Reichstage gibt es heute ſo wenig eine
Mehrheit für ſie wie in kommenden Tagen

Graf Kanitz wird mit dieſer monſtröſen Verkuppelung
der preußiſchen Kanalvorlage mit einem antiſozialdemokra
tiſchen Reichsgeſetze im Reichstage genau ebenſo abfallen
wie mit ſeiner großſprecheriſch angekündigten Interpellation
darüber warum denn die Handelsverträge noch
immer nicht gekündigt ſind Die Antwort darauf iſt eben
äußerſt einfach weil ein kluger Geſchäftsmann einen Ver
tragszuſtand nicht kündigt der ſich als ſolcher bewährt
hat ehe er nicht einen neuen in der Taſche hat Und daß
die J ſich jedenfalls ernſtlich bemüht in neue Zu
ſtände überzuleiten das könnte Graf h aus den
Zeitungen wiſſen die in der vergangenen Woche zu melden
wußten daß die Verhandlungen mit Rußland mögen ſie
auch noch nicht allzuweit gediehen ſein nach dem ruſſiſchen
Neujahrsfeſte eifrig fortgeſetzt die mit Jtalien in dieſen
Tagen in Rom beginnen und die mit der Schweiz alsbald
folgen werden

uhe und Stetigkeit im wirtſchaftlichen Leben tun uns
beſonders not wo von neuem das Geſpenſt eines Weltkrieges im fernen Oſten auftaucht und Ruhe und
Vertrauen im Weltverkehr zu ſchwinden drohen Es ſind
ja W Handelsintereſſen die für Deutſchland im Kriegs

ebiet von Rußland China Japan Korea auf dem Spiele
ehen wenn es den Diplomaten Rußlands und Japans

und den vereinigten Bemühungen Englands und Frank
reichs nicht mehr gelingen ſollte das an allen Ecken lodernde
Kriegsfeuer noch in letzter Stunde zu dämpfen Erſt in
ſpäteren Stadien eines oſtaſiatiſchen Weltkrieges würde
Deutſchlands Stellung in Schantung uns zwingen unſer
politiſches Gewicht in die Wagſchale der Entſcheidungen zu
werfen das ſich ſchon heute nach der Darmſtädter Begegnung
als die Rußland wohlwollende Neutralität darſtellt an
der Rußland n r viel gelegen ſein muß wenn es im
Oſten mit aller Macht auftreken will Die Antwort auſ die
Frage oh Krieg oder Frieden iſt heute noch immer ſo
vollkommen ungewiß wie vor einer Woche trotz der alar
mierenden engliſchen Meldungen Geklärt iſt die Lage nur
noch weiter dadurch daß die Sammlung der eigenen und
der Ankauf fremder Kriegsſchiffe aus allen Enden der Erde
der Ankauf von Kriegsmaterial und die Bereithaltung der
Truppen von beiden Mächten mit fieberhafter Eile fortgeſetzt
wird während auf der andern Seite die Bemühungen
Englands und Frankreichs den Frieden zu erhalten mitvermehrter Stärke gehe haben Wer von beiden das
letzte Wort behält werden ſchon die nächſten Tag der
Welt kundtun müſſen rm
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Auf die Neujahrsadreſſe der Berliner Stadt
verordneten Verſammlung iſt vom Kaiſer folgendes Antwort
ſchreiben eingegangen

Jch danke den Stadtverordneten beſtens für die freund
lichen Glückwünſche welche dieſelben als erwählte Vertreter
der Berliner Bürgerſchaft Mir anläßlich des Jahreswechſels
und Meiner Geneſung gewidmet haben Jn der Adreſſe bin
Jch gern dem Ausdruck der Freude über die Verſchönerung
begegnet welche die Reichshauptſtadt durch die von Mir ge
ſtifteten Denkmäler weiland Jhrer Majeſtäten des Kaiſers
und der Kaiſerin Friedrich vor dem Brandenburger
Tor erfahren hat und freue Jch mich über die treue Ver
ehrung welche Meinen in Gott ruhenden Eltern in den Herzen
der Berliner Bürgerſchaft bewahrt wird

Neues Palais den 6 Januar 1904
Wilhelm R

Der Kaiſer hatte vorgeſtern nachmittag in Berlin mit
dem Reichskanzler Graf von Bülow eine Unterredung in
deſſen Palais und kehrte dann nach dem Neuen Palais zurück

Geſtern vormittag empfing er den Bildhauer Prof Haver
kamp im Beiſein des Kultusminiſters Dr Studt

Prinz Eitel Friedrich von Preußen hat ſich mit
ſeinen militäriſchen Begleitern zur Fortſetzung ſeiner Studien
nach Bonn zurückbegeben die Prinzen Auguſt Wilhelm und
Oskar ſind nach Plön zurückgekehrt

Prinz Friedrich Heinrich von Preußen iſt in
Brauuſchweig eingetroffen um ſeinen an Katarrh und Huſtenreiz
erkrankten Vater den Prinz Regenten Albrecht bei dem Hof
balle zu vertreten Das Befinden des Prinz Regenten Albrecht
hat ſich bereits derart gebeſſert daß er am geſtrigen Vormittag
einer Sitzung des herzoglichen Staatsminiſterium präſidieren
konnte dem Hofballe mußte er jedoch fernbleiben

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
wird an dem Kapitel des Schwarzen Adlerordens teil
nehmen Die Hochzeit des Großherzogs mit der Prinzeſſin
Alexandra von Cumberland wird im Laufe des Juni in Gmunden
ſtattfinden

Der Großherzog von Baden hat bis zur Wieder
geneſung des Finanzminiſters Dr Buchenbderger den Mini
ſterialdirektor Geh Rat Becker mit der verantwortlichen
Leitung des Finanz miniſteriums betraut

Der Exbprinz zu Hohenlohe Langenburg
Regent von SachſenKoburg und Gotha iſt geſtern mit ſeiner
Familie zu längerem Aufenthalte in Davos Platz ein
getroffen

Der Berghauptmann Vogel in Breslau iſt in gleicher
Eigenſchaft als Leiter des Bergamts nach Bonn und Geheimrat
Hilger in Saarbrücken an das Bergamt nach Breslau verſetzt
worden Bergrat Jaeſchke in Zabrze iſt als vortragender
Rat ins Handelsminiſterium berufen worden

Dem Oberpräſidialrat Davidſon zu Magdeburg iſt
das Komthurkreuz 2 Klaſſe des ſächſiſchen Albrechtordens ver
liehen den Mitgliedern der Eiſenbahndirektion zn Magdeburg
Geh Baurat Richard das Ritterkreuz 1 Klaſſe mit der Krone
desſelben Ordens und dem Regierungsrat Seidel das Ritter
kreuz 1 Klaſſe desſelben Ordens

Der Sohn des Finanzminiſters der Republik Panama
Manuel Amados iſt zum Generalkonſul in Ham
burg ernannt worden

Politiſches
Der Reichtagsabgeordnete Delfſor welcher der

klerikalen elſäſſiſchen Landespartei angehört würde wie ver
Elſäſſiſche Bote meldet Donnerstag abend in Luneville

wo er beabſichtigte einen religiös ſozialen Vortrag im Vereins
bauſe zu halten durch Verfügung des Präfekten von Nancy
wegen Gefährdung der öffentlichen Sicherheit aus Frankreich
ausgewieſen

Volkswirtſchaftliches
S Ueber die Begebung neuer Anleihen meldet die

Berliner Ztg Bei der Konferenz im Reichsſchatzamt
über den Modus der Begebung neuer Anleihen machten
die Vertreter der Reichsbank den Standpunkt geltend daß es
untunlich ſei beſtimmte Normen aufzuſtellen da es richtiger ſet
ſolche von Fall zu Fall zu behandeln

Kirche und Schule
Der königliche Provinzial Schulrat und Geheime Reg Rat

Dr Polte in Poſen iſt geſtorben

Heer und Flotte
Glücklicherweiſe ſtellt ſich die Nachricht der Köln Ztg

von der umfangreichen Abänderung der Grundfarbe der
Uniform von Abänderung der Litewka uſw als eine
Falſchmeldung der Köln Ztg dar Das regierungs
ſromme Blatt muß ſich folgende Abfertigung von der Nordd
Allg Ztg gefallen laſſen

Die Oeffentlichkeit iſt durch Angaben beunruhigt worden
welche die Kölniſche Zeitung unter Berufuag auf militäriſche
Kreiſe über Uniformänderungen und zwar über die
Einführung einer neuen Grundfarbe für die Waffenröcke den
Erſatz der Feldbinde durch ein Ueberſchnallkoppel die An
bringung der Abzeichen des Dienſtgrades auf den Aermeln
und die Vertauſchung der grauen Litewka durch eine grau
grüne gemacht hat Wir ſtellen feſt daß hier eine gröb
liche Myſtifikation vorliegt Die Angaben ſind in
allen Einzelheiten erfunden Es iſt bedauerlich daß ein
ernſtes Blatt ſolche falſchen Gerüchte über angebliche Ent
ſchließungen der höchſten Stelle ohne genaue Prüfung auf
genommen hat

Die Köln Ztg iſt denn auch bereits ins Knie geſunken und
hat Abbitte geleiſtet Hoffentlich war es auch wirklich ſo daß
das Blatt ſich gröblich hat täuſchen laſſen

a



Wan ſchreibt der Frkf Zig aus Darmſtadt über den
Bapfenſtrel ch

Unſe hl ſetzt dak einzige Hoftheater inver h s h e wird Während
nun das gewohnte Vild des Zuſchauerraums ſonſt allabendlich
eine recht ſtattliche A von Uniformen aufweiſt waren
dieſe am Tage der Zapfenſtreich Premiere nur in auffallend
wenigen Exemplaren vertreten und ſie fehlten gar geſtern bei
der erſten Wiederholung des Dramas faſt gänzlich e man
jedt erfährt war in Offizierskreiſen rechtzeitig bekannt

eworden daß höheren militäriſchen Orts der Beſuch dieſesEmaes doch nicht gern geſehen werde So ergibt ſich
denn die Tatſache daß die Offiziere der Garniſon von denen
ſich gewiß gar mancher die intereſſante Novität auch gern
einmal angeſehen hätte der Aufführung eines Dramas fern
bleiben müſſen das einem ganz beſonderen Wunſche

vorurteilsloſen Großberzogs Exnſt Ludwig
e Aufnahme in das Repertoire der Hofbühne zu ver

danken hat
Offizieren namentlich älteren ſollte man ſo viel Feſtigkeit
eigenen Urteils zutrauen daß ſie dieſe mehr pikante als das
Heer herabfetzende oder gar vergiſtende Koſt ruhig vertragen
könnten

Generalmajor v Bredow Kommandenr der 30 Kavallerie
brigade hat ſeinen Abſchied erhalten

Für die Unteroffiziere des dentſchen Heeresrichtet Graf Reventlow in der von ihm redigierten Zeit
chrift Ueberall Jluſtrierte Zeitſchrift für Armee und

Marine einen Appell an den deutſchen Reichstag in dem er
dringend dafür eintritt die geſamten Bezüge Unteroffizlere vom Beginn der Laufbahn an zu erhöhen die Ent
laſſungsbedingungen und die Fürſorge nach der Entlaſſung zu
verbeſſern und zu vergrößern Da von einem guten Unter
offizlerſtand geradezu der Beſtand der Armee abhängt ſo iſt zu
wünſchen daß dieſer Appell Gehör findet

S M S Buſſard iſt am 5 Jan in Sandakan Borneo
eingetroffen und am 8 Jan von dort nach Makaſſar Celebes
in See gegangen Luchs iſt am 8 Jan von Swatau nach
Hongkong in See gegangen

Verwaltung und Rechtspflege
Das Verlagshaus Vita bei dem der Roman Jena oder

Sedan von Beyerlein erſchienen iſt erklärt daß die von
ihm angeſtellte Klage gegen die Hamburger Nachrichten ſich
nicht anf eine Kritik dieſes Blattes über den Roman ſtütze
ſondern deshalb erhoben ſei weil die Hamburger Nachrichten
die unwahre Behauptung aufgeſtellt hätten der Verlag ſei durch
Geld aus der ſozialdemokratiſchen Parteikaſſe in die Lage ver
ſetzt das Buch nunmehr in bikligerer Ausgabe erſcheinen zu
laſſen und den Preis von zehn auf zwei Mark herabzuſetzen

Gegen den Gemeindevorſteher Brammer in
Bonſtorf bei Celle war wegen ſeiner welfiſchen Abſtimmung
bei der letzten Landtagswahl ein Disziplinarverfahren eingeleitet

worden nachdem er der Aufforderung des Regierungspräſidenten
u Lüneburg ſein Amt niederzulegen nicht Folge geleiſtet hatte

unmehr hat der Kreisausſchuß gegen Brammer auf Amts
ent ſetzung erkannt da er ſich des Vertrauens welches ſein
Beruf erfordere unwürdig gezeigt habe BPrammer will gegen
dieſes Urteil Berufung beim Oberverwalltungsgericht einlegen
die ihm aber kaum etwas helfen wird Die beiden anderen
Gemeindevorſteher die gleichfalls welfiſch geſtimmt hatten haben
bereits freiwillig reſigniert

Arbeiterbewegnng
Dadurch daß der Streik in Crimmitſchau kein Ende

nimmt und die Zahl der Arbeitswilligen wächſt ſteigt auch die
Erbitterung Wie der Cr Auz meldet wurden Mittwoch
abend Donnerstag vormittag und Freitag nachmittag von aus
wärts kommende Arbeiter und Arbeiterinnen auf dem Bahnhofe
von Streikenden mit Gewalt am Einſteigen in bereit ſtehende
Wagen gehindert Von den Arbeitswilligen wurde behauptet
daß mit Steinen auf ſie geworfen worden fei Vor den
Fabriken in denen ankommende Arbeiter beſchäftigt werden
fanden größere Zuſammenrottungen welche durch die Gen
darmerie beſeitigt wurden ſtatt Es erfolgten mehrere Ver
haftungen

Die nord deutſche Gruppe des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller in Düſſeldorf beſchloß daß die Mitglieder dieſes
Verbandes für die Arbeitgeber in Crimmitſchan vom 1 bis
31 Januar 1904 auf den Kopf der in ihrem Betriebe be
ſchäftigten Arbeiter 50 Pfg zu leiſten haben wobei die im
Bergban beſchäftigten Arbeiter nicht in Betracht kommen da
der Bergbau bereits tatkräftig in die Hilfsaktion eingetreten iſt

Auskand
Die Kriegsgefahr in Oſtaſien

Ungeſchwächt dauert die Kriegsgefahr an ohne daß Nach
richten von weſentlicher Bedeutung vorlägen Der Kommandant
des britiſchen Chinageſchwaders Admiral Sir Cyprian Bridge

verſchob ſeine Abfagrt von Shanghai u Hongkong um in
Verbindung mit dem Telegraphen zu 250 Mann
britiſcher Jnfanterte in Hongkong haben plötzlich Befehl
erhalten ſich für den Dienſt bereit zu halten Transport
vorkehrungen ſind getroffen worden Der Beſtimmungsort iſt
unbekannt Man vermutet Peking oder Korea Ein
italieniſcher Kreuzer iſt auf der Reede von Tſchemulpo ein
getroffen Die Geſandtſchaften werden von Marineabteilungen
der verſchiedenen Nationalitäten bewacht Man hält es für
möglich daß der koreaniſche Kaiſer im Falle eines Militär
aufſtandes ſich in eine europäiſche Geſandtſchaft flüchte

Der Daily Dispatch in Mancheſter will von hochgeſtellter
Seite erfahren haben England habe den Mächten vor
geſchlagen mit aZra Mitteln den Konflikt auf Rußland und
Ah zu beſchränken und ihre Mitwirkung hierzu ſei ſicher
geſtellt

Das angebliche engliſch franzöſiſche
Kolonialabkommen

Der Meldung des Londoner Korreſpondent des Echo
de Paris daß die franzöſiſche und engliſche Re
gierung im Begriff ſeien ein Uebereinkommen abzu
ſchließen durch das alle ſchwebenden oder etwa noch auf
tauchenden kolonialen Fragen und Streitigkeiten geregelt werden
ſollen iſt noch dahin zu ergänzen daß die engliſche Regierung
der franzöſiſchen ein überwiegendes Recht in Marokko ein
räumen will während Frankreich die vollendete Tatſache in
Aegypten anerkennen würde Ferner würde England den
Franzoſen in Siam freie Hand laſſen während dieſe den
Engländern in Nenfundland Zugeſtändniſſe machen würden
Durch den Vertrag welcher bereits demnächſt veröffentlicht
werden ſoll würden auch die das Nigergebiet und die neuen
Hebriden betreffenden Fragen geregelt werden Die Meldung
klingt etwas enthuſiaſtiſch und bedarf der Beſtätigung

Die Agence Havas ſtellt feſt es ſei allerdings richtig daß
Beſprechungen eingeleitet ſeien aber die Nachricht daß die
Unterzeichnung der Konvention in nächſter Zeit erfolgen werde
ſei ſehr verfrüht

Sieg eines Freihändlers in England
Daß Chamberlain doch noch viel für den Sieg ſeiner Jdeen

zu tun bleibt beweiſt ein neueſter engliſcher Wahlausfall Der
Liberale Eve Anhänger der Freihandelspartei iſt mit 5034
Stimmen zum Parlamentsmitglied für Aſhburton gewählt ſein
Gegenkandidat der Unioniſt Harriſon Anhänger Chamber
lains erhielt 3558 Stimmen Der frühere gleichfalls
liberale Vertreter des Wahlkreiſes war nur mit 771 Stimmen
Majorität gewählt worden

Neues Anfflammen der Bandenbewegmng
Einer Mitteilung der Pforte an die Botſchaften der Entente

mächte zufolge bereiten wie der Generalinſpektor auf Grund
glanbwürdiger Jnformationen meldet die Komitees für das
Frühjahr größere Unruhen vor als die bisherigen waren
und ſenden zu diefem Zwecke überallhin Emiſſäre aus Eine
zweite Mitteilung beſagt der kürzlich von Küſtendil nach Sofia
zurückgekehrte Bandenchef und bulgariſche Reſervelentnant
Athanaſow habe erklärt daß er 500 Gewehre in die türkiſchen
Grenzprovinzen eingeſchmuggelt habe Auch habe das Komitee
neuerdings fünf Küſten Patronen nach Kloſter Rilo und nach
den Grenzorten Koſtinidja und Banja 50 Gewehre geſchickt

Die Albaneſen in der DTürkei
Jn Jpek wurde am 4 Januar ein chriſtlicher Gendarm von

einem unbekannten Täter erſchoſſen Die Unterſuchung iſt ein
geleitet Dieſer Mord iſt ein neuer Beweis für das Ueberhand
nehmen der albaneſiſchen Bewegung im Sandſchak Jpek
und für die Notwendigkeit des energiſchen Vorgehens welches
Schemſi Paſcha dieſer Tage durch eine Expedition gegen
den bekannten unbotmäßigen Albaneſenführer Bairam Hadſchi
begonnen hat Die Kule befeſtigter Wohnſitz Bairams in
Novoſelo Diſtrikt Djakovo iſt militäriſch umzingelt und nachdem
er der Aufforderung zur Uebergabe nicht Folge geleiſtet hatte
durch Feuer zerſtört worden Bairam ſelbſt drei ſeiner An
hänger und vier Frauen wurden hierbei getötet ſechs ſeiner
Anhänger ergaben ſich Aunf türkiſcher Seite wurde ein
Mann getötet und drei verwundet

Niederlande
Jn der erſten Kammer erklärte bei der Beratung über die

Kreditforderung von ſieben Millionen Gulden für Beſchaffung
Kruppſcher Schnellfenergeſchütze der Kriegsminiſter
die Kruppſchen Kanonen ſeien den Ehrhardtſchen vor
zuziehen und das zwiſchen beiden Firmen ſchwebende Prozeß
verfahren werde die Firma Krupp nicht an der Erfüllung der
von ihr gegenüber Holland eingegangenen Verpflichtungenhindern Die Kreditforderung wurde hierauf genehmigt

wer

Nachdrug verboten

Fiſcherſport im Winter
Von C von der Oſten

Das alte deutſche Sprichwort z e fangen und Vogel
ſtellen verderben manchen Junggeſellen mag manches an
ſeiner inneren Berechtigung verloren haben ſeit den Tagen
da einer übrigens nicht beglaubigten Ueberlieferung zufolge
des deutſchen Reiches Fürſten den eben in Fritzlar zum
deutſchen König erwählten Sachſenherzog Heinrich um ihm
die Jnſignien ſeiner Würde zu überbringen auf dem Vogel
herde ſuchen mußten Der einſtmals freie deutſche Wald
und das jedem zur Benutzung offen ſtehende Fiſchwaſſer der
Gemeinde ſind längſt nicht mehr frei und emſig fahnden
Gendarmen Gemeindepoliziſten und Forſtſchutzbeamte nach
den frevlen Geſetzesübertretern die in der unbewußten Vor
ſtellung der vor vielen Jahrhunderten einmal in Geltung

n Rechtsverhältniſſe nicht davon ablaſſen können
ch mit ihrem Netz einen Zeiſig oder Finken zu fangen oder

einen Hecht oder Rotauge zu erangeln Der ziviliſierte
Kulturmenſch des zwanzigſten Jahrhunderts geht deshalb
wenn er nicht gerade an die Nürnberger denkt die keinen
ängten bevor ſie ihn hatten nicht mehr ohne legalen Er
aubnisſchein auf die Jagd und Fiſcherei Er fröhnt aber

dieſem Sporte wenn er erſt einmal auf den Geſchmack ge
kommen iſt mit der gleichen Leidenſchaft wie der Wilderer
der ſtundenlang der Beute nachſchleicht und unterwirft ſich
Mühen und Anſtrengungen um den Sieg menſchlicher Liſtüber die Sinnesſchaſſe und Vorſicht der Tiere zu erringen

Jagd und Fiſcherei ſo weit ſie des Vergnügens wegen
ausgeübt werden unterſcheiden ſich jedoch trotz ihrer nahen
inneren Verwandtſchaft in einem ſehr bemerkenswerten
Punkte Während der Winter die Jünger des Hubertus
ſt recht mobil macht für die mit dem erſten liegenbleibenden

Schnee die Zeit der erträgnisreichen beginnt

h mer a dar

Frankreich
Am Freitag wurde in Paris eine Trauerfeier für d

Prinzeſſin Mathilde gegthelten an der außer fie
anderen onen mehrere u teder des diplomatſſchen Korps
darunter Vertreter von Deutſchland Schweden und
Spanien Portugal und der Niederlande teilnahmen

Jtalien
Die deutſchen Delegierten für die Handels

vertragsver handlungen ſind in Rom eingetroffen Von
ſeiten Jtaliens werden wie die Jtalie meldet dieſelben
Perſönlichkeiten bevollmächtigt werden welche die Verhandlungen
mit Oeſterreich Ungarn führten Die Verhandlungen ſollen be
pren ſobald Giolitti und Luzzatti nach Rom zurückgekehrt
nd

orwegen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 8 Jannar
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der Kaufmanns

gehilfe Felix Deumeland von i um ſich auf die Anklage
wegen Betruges im wiederholten Rückfall zu verantworten Er
iſt fünfmal wegen Betrugs beſtraft in Magdeburg Berlin und
Leipzig u a mit 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis Jetzt wurden
ihm zwei Betrügereien zur Laſt gelegt und zwar das Er
ſchwindeln eines Fahrrades in Halle und eine Zechprellerei in
Leipzig Am 18 Auguſt v war Denmeland als er nach
Verbüßung von 2 Wochen Gefängnis im Juni ſich aus Berlin
nach Halle begeben hatte in einer Reſtauration in der Ludwig
Wuchererſtraße mit dem Geſchäftsreiſenden Emil Dornberger
bekannt geworden und hatte dieſen der als Radfahrer an
gekommen war geſprächsweiſe um Ueberlaſſung ſeines Fahrrades
zu einer Probefahrt gebeten Herrn Dornberger hatte er vor
geſchwindelt er ſei bei dem damals auf der Halliſchen Rennbahn
ſtattgehabten Wettfahren für einen namhaſten Rennfahrer
Schrittmacher geweſen von Beruf Kellner und habe am nächſten
Tage eine Stelle als Kellner im Reſtaurant Schultheiß hier an
zutreten Deumeland erhielt das Fahrrad von Herrn Dorn
berger zu der angeblichen Probefahrt nachdem er verſprochen es
ſogleich nach beendeter Probe die höchſtens Stunde dauern
werde wieder zurückzubringen Auf dem Rade war aber Deume
land nach Leipzig gefahren hatte dort beim Reſtaurateur Oskar
Andag Einkehr gehalten und lnuſtig darauf losgezecht auch etliche
andere Gäſte freigehalten bis eine Zeche im Betrage von 6,50 M
aufgelaufen war Ohne zu bezahlen hatte er ſich dann heimlich
entfernt und das entführte Fahrrad im Stich gelaſſen Später
war der Angeklagte ermittelt und feſtgenommen wonden
Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und
300 M Geldſtrafe oder noch 30 Tage Zuchthaus Das Gericht
erkannte unter Zubilligung mildernder Umſtände auf 1 Jahr
6 Monate Gefängnis und 300 M Geldſtrafe oder noch 60 Tage
Gefängnis

Um eine Art Wilddieberei handelte es ſich in der Sache wider
den 16 Jahre alten Arbeiter Otto Barth aus VBitterfeld der
vom dortigen Schöffengericht wegen Jagdvergehens zu einer
Woche Gefängnis verurteilt worden war Hiergegen hatten der
Vater des Angeklagten und auch der Amtsanwalt Berufung ein
gelegt letzterer wegen zu gering bemeſſener Strafe Der An
geklagte iſt bereits einigemale wegen Diebſtahls vorbeſtraft
Das ihm zur Laſt gelegte Jagdvergehen ſollte er am
12 Sept v J alſo während der für Haſen beſtimmten
Schonzeit auf der Feldflur bei Bitterfeld durch Hetzen eines
Hundes auf einen Haſen wobei er den letzteren erlangte und ihn
totſchlug begangen haben Der Angeklagte verſuchte zu leugnen
die Beweisaufnahme ergab aber daß er damals mit 5 Schul
knaben die noch nicht 12 Jahre alt alſo noch nicht ſtrafmündig
waren auf einem Jagdrevier des Fabrikbeſitzers Schmidt
hernmgeſtrichen war und daß die Burſchen zwei Hunde auf
Hafen gehetzt hatten wobei ein wildes Kaninchen und ein Haſe
den jugendlichen Wilderern zur Bente geworden war Das

Karnickel hatte ihnen der Feldhüter abgenommen der Haſe
war nach erſtatteter Anzeige am nächſten Tage dem Jagdpächter
zugeſtellt worden Der Staatsanwalt beantragte Erhöhnng der
Strafe auf 1 Monat Gefängnis das Gericht erkannte auf Ver
werfung beider Berufungen

W Berlin 8 Jan Das Landgericht I verhandelte heute
gegen die Redaktenre des Vorwärts Leid und
Kaliski welche beſchuldigt ſind durch mehrere Artilel über
Wahlkrawalle in Laurahütte dortige Gendarmen und
Polizeibeamten ferner den Arzt Dr Navrocki und den Amts
vorſteher Schröder beleidigt zu haben Die Angeklagten wurden
der Beleidigung in vier Fällen überführt erachtet Leid wurde
zu ſechs Kaliski zu vier Monaten eine Woche Gefängnis ver
urteilt Das Erkenntnis iſt vom Vorwärts und mehreren
anderen Blättern zu veröffentlichen
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GUniverſitäts und Hochſchuknachrichten

Der Oberlandesgerichtsrat Prof Dr Alfred Schultze
in Jena erhielt einen Ruf an die Univerſität Freiburg i Br
an Stelle des nach Bonn gehenden Profeſſors Stutz

EE3mſperren die angelnden Amateure ſpäteſtens bei Eintritt der
erſten Fröſte ihr Fanggerät ſorgfältig bis zum nächſten
Frühjahr ein Jm Sommer beſonders wenn die Ferienzeit
die Städter in großen Maſſen in die Sommerfriſchen in
Gebirg und Flachland oder an die See lockt gibt es wohl
keinen munter daherhüpfenden Forellenbach keinen ruhig
dahinſtrömenden Fluß oder See der Ebene keine Meeres
bucht wo nicht zahlreiche Angler es ſich Mühe und noch viel
mehr Zeit und Geduld koſten ließen um die leckeren Be
wohner der wäſſerigen Tiefe ihrem Elemente zu entreißen
Die Mehrzahl von ihnen lebt eben in der trügeriſchen
Jlluſion daß es genügt ſich eine elegante Laufangel zu
kaufen und den mit einem Köder ausgerüſteten Haken aus
i um alsbald eine Menge der köſtlichen Edelfiſche
eraufzuziehen Die Enttäuſchungen bleiben freilich nicht

aus aber vom Jagdeifer erfüllt haben ſie etwas von Wagner
in Goethes Fauſt in ſich der mit gieriger Hand nach Schätzen
gräbt und froh iſt wenn er Regenwürmer findet Wenn
es aber kalt und kälter wird verſchwinden dieſe Sonntags
fiſcher einer nach dem andern aus dem Fiſchreviere Der
jenige der vom Angelſport etwas verſteht weint ihnen keine
Träne nach Haben ſie ihm doch mit der Unruhe die ihr
ungeſchicktes Fiſchen in die Wäſſer trug ſo manchen Zander
den er mit der Kuppe zu fangen gedachte ſo manchen Hecht
verſcheucht den er nun ſicher nach Hauſe bringt da er un
geſtört ſeinem Sporte nachgehen kann ganz abgeſehen
davon daß ſich dem frohen ins Fiſchrevier ziehenden
Wanderer die intimſten Reize der Winterlandſchaft nur
dann offenbaren wenn ſich der Zauber der Einſamkeit
wieder über die vom profanen Sommerlärm entheiligte

de nd d d des Fiſcherdings w er Freun iſchens jetzt wo einedicke Eisſchicht die Gewäſſer bedeckt nicht auf alle diejenigen
Fiſche mit Erfolg angeln können denen er im Sommer
nachſtellte Wenn die Temperatur der Gewäſſer bis nahean den Nullpunkt ſinkt derlalen auch die Fiſche nament

lich die bequemen dicken Geſellen aus der Familie der
nämlich unſere Teichkarpfen Karauſchen

Schleien und Braſſen in einen dem Winterſchlaf vieler
Landtiere ähnlichen Erſtarrungszuſtand Manche graben ſich
ſogar förmlich in den Schlamm ein Bei anderen dagegen
macht ſich die größere Trägheit nur dadurch bemerkbar daß
ſie nicht ganz von der großen Gefräßigkeit und Genäſchig
keit beherrſcht ſind wie ſie ihnen im Sommer eigen iſt
wenn ſie durch das Laichgeſchäft abgemagert raſch wieder
zu Fleiſche zu kommen trachten Sie ſchwimmen nur etwas
gemächlicher als man es ſonſt an ihnen zu ſehen gewöhnt
iſt herum und ſuchen etwas tiefere Waſſerſchichten auf in
denen das Waſſer das bei 4 Grad Celſius den Zuſtand der
größten ſpezifiſchen Schwere erreicht oft den ganzen Winter
hindurch nicht unter dieſe Temperatur ſinkt

Der erfahrene Angler trägt dieſer Gewohnheit Nechnung
indem er ſich mit einer reichlicheren Menge Blei verſieht um
den Köder in der angemeſſenen größeren Tiefe fixieren zu
können wo er den oben erwähnten Karpfenfiſchen aber
auch den Hechten und Plötzen eine leckere Mahlzeit anzu
bieten gedenkt die dieſe verlockt den Köder anzunehmen
Hat er es auf Hechte und andere auch um dieſe Zeit recht
bewegliche Raubfiſche abgeſehen ſo wird er natürlich gern
zu der ſo Spinnangel greifen die 13 Namen
deswegen führt weil der an ihr befeſtigte lebende oder
künſtliche als Köder benutzte Fiſch ſpinnt d h nämlich
während der Bewegung der Angel durch das Waſſer fort
während drehende Bewegungen ausführt welche die Auf
merkſamkeit des hungrigen Räubers erregen Ködert er
dann mit Formalinfiſchen die beſonders von Hechten Zan
dern und Huchen gerne angenommen werden oder mit ver
goldeten Spinnern ſo wird ein halbwegs geübter Angler
wohl ſelten aus ſeinem Revier ohne Beute abziehen müſſen
Er wird jedoch gut daran tun eine Laufangel mit erheblich
weiteren Laufringen als gewöhnlich zu benutzen damit die
bei Froſt leicht vereiſende Schnur nicht ihre freie Bewenl
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Wiſſenſchaft Runſt Eileratur
berg i Pr beri uns ein Privati r Meldung d Berliner Zeitung

an Profeſſor Ludwig Dettmann den Direktor der igee
derger Kunſtakademie r neulich ſeitens der Regierung die
Mahnung ergangen ſein ſeine h n rrbe al
weiſe fortan aufzugeben oder auf ſein Lehramt zu ver

ichten, erfährt die Königsberger Hartungſche Zeitung von
deſmanterrichteter Seite die es wiſſen muß, an der Meldung

kein wahres Wort Die Nachricht küngt auch um ſo be
dlicher als Profeſſor Dettmann erſt vor 2 i Jahren auf

Grund ſeiner bisherigen Leiſtungen vom Kultusminiſter unter
Zeſtatt ung des Kaiſers als Leiter der hieſigen Kunſtakademie
b s je worden iſt niemand aber wird behaupten können daß
h die Malweiſe des allſeitig hochgeſchätzten Künſtlers in

2 Jahren irgendwie geändert hätte und insbeſondere ſezeſſio
niſtiſcher geworden wäre

D Rodin dem Jnmpreſſioniſten der Bildhauer iſt eine
bemerkenswerte Ehrung in England zuteil geworden Der
große Bildhauer iſt an Stelle von Whiſtler zum räſidenten
der Jnternationalen Geſellſchaft der Bildhauer Maler und
Kupferſtecher gewählt worden Es iſt zum erſten Male daß
dieſe Vereinigung einen ausländiſchen Künſtler an ihre Spitze
ſetzt Whiſtler als Anglo Amerikaner wurde als Engländer an
geſehen da er faſt immer in London lebte

o ccohcccccc oOoOo joMTProvinzialnachrichten

Bitterfeld 8 Jan Verhafteter Betrüger JnS vergangenen Nacht wurde hier der Stallſchweizer Auftet
Rädel 24 Jahre alt gebürtig aus Plauen im Voigtlande wegen
Betrugs und Zechprellerei verhaftet Er hatte in zwei hieſigen
Gaſtwirtſchaften unwahre Angaben gemacht So hatte er ſich
als Angeſtellter eines Zirkus Fiſcher ausgegeben der beauftragt
ſei am hieſigen Orte für dieſen Pferde und anderes Schlacht
vieh aufzukaufen Er war auch mit einem hieſigen Handelsmann
in Unterhandlungen getreten bald aber ſtellten ſich ſämtliche
Angaben als Schwindel heraus Dem Beamten leiſtete der
Betrüger heftigen Widerſtand Er wurde heute dem Amks
gerichtsgefängnis zugeführt

Torgan 8 Jan Verunglückte Schülerin Jmbenachbarten Loßwig ſtand kurz vor Schulbeginn die 12jährige
Schülerin Rohrbach am Ofen um ſich zu wärmen Plödhlich
fingen ihre Kleider Feuer und im Nu ſtand das bedauernswerte
Kind lichterloh in Flammen Raſch herbeigeeilte Perſonen er
ſtickten dieſe dabei zog ſich der Lehrer des Kindes ebenfalls
Brandwunden zu Die Kleine hat namentlich auf dem Rücken
ſchwere Brandwunden davongetragen Die Tragik des Unglücks
exſchüttert um ſo mehr s es ſich nach dem Kreisbl um eine
Waiſe handelt deren Valrer längſt tot iſt und deren Mutter vor
nicht langer Zeit in der Nähe von Dommitzſch von einem
Eiſenbahnzug tödlich überfahren wurde

RNordhauſen 8 Jan Bei der Submiſſion der
Arbeiten für die Talſperre im Tyratale war das niedrigſte
Gebot von Cattendidt Hameln 410,574 während die höchſte
Summe die Tiefbaugeſellſchaft Berlin mit 879,915 M 85 Pf
verlangte Ein kleiner Unterſchied

Deſſan 8 Jan Den Tod auf den Schienen ge
ſucht Thbheaterreviſion Auf der Strecke Deſſau
Leipzig zwiſchen der Paaſchenſchen chemiſchen Fabrik und dem
Etabliſſement der Berlin Anhaltiſchen Maſchinenbaugeſellſchaft
hat ſich der Kaufmann Otto B aus Wörlitz vom Zuge über
fahren laſſen Die Leiche des Unglücklichen war in zwei Hälften
geteilt Das Motiv zur Tat iſt unbekannt Eine Reviſion
des Theaters auf ſeine Feuerſicherheit hin hat zur Schließung
des Konzertſaales geführt Das nächſte Hofkapellkonzert wird
dadurch verſchoben

Beruburg 8 Jan Jn der Direktion unſeres
ſtädtiſchen Orcheſters hat ſich mit dem geſtrigen Tage
ein Wechſel in der Perſon des Dirigenten vollzogen An Stelle
des Kapellmeiſters Hirſchberger hat Muſikdirektor Emil
Bohnhardt aus Erfurt die Kapelle übernommen Dem
letzteren geht nach dem Anh Kur ein guter Ruf voraus
beſonders erwähnt wird ſeine Gewiſſenhaftigkeit in der Schulung
und Ausbildung der jungen Kräfte

Braunſchweig 8 Jan Tödlicher Sturz JmKaliſchacht Wilhelmsholl in Neuölsburg ſtürzten ein Steiger
z n Drittelführer erſterer iſt tot letzterer wurde ſchwer

erletzt
Jlmenan 8 gar lVerhaftung Auf Requiſition der

Staatsanwaltſchaft in Limburg a d Lahn wurde von der
Polizei geſtern ein in der Burggaſſe wohnender junger Mann
namens Backhofen verhaftet und in on n da gebracht
Backhofen ſteht unter dem Verdachte Banknoten im Betrage
von 289,300 Mark in Limburg geſtohlen zu haben Heute
morgen begab ſich ein Schutzmann mit dem Häftling nach Lim
burg Bei einer Durchſuchung der Wohnung s wurde nichts
Verdächtiges gefunden

Gotha 8 Jan d Tod HundeſperreGeſtern mittag um I Uhr noch friſch und wohlgemut aus der
Stadt in ſein Geſchäft zurückkehrend wurde kurz darauf der in
der Querſtraße wohnende Kaufmann Karl Sund von einem

u getroffen und war innerhalb weniger Minuten tot

Der hier ſowohl in
ziehungen allgemein bekannte Mann beabſich

chen ausgebrochene r Tollwut machten ſich bei dem Jagdhund

werden
ür die Zeit bis 8 April cr über den S
rte Sundhauſen Boilſtädt Uelleben Siebleben und Remſtädt

die Hundeſperre angeordnet worden

Leipzig 8 Jan Liſte der Verunglückten beimCbicagoer Thegaterhrande Von morgen an liegt in
dem hieſigen Konſulat der Vereinigten Staaten von Amerika
Dorotheenſtraße 1 eine Liſte aller bei dem Brande des

roquoistheaters in Chicago ums Leben gekommenen Perſonen
zur Einſicht aus

ZZZDvermiſchtes
Die reichſte Stadt Preußens iſt jetzt Charlottenburg

Der eben erſchienene Verwaltungsbericht der Stadt bringt unter
anderem den zahlenmäßigen Nachweis daß Charloltenburg nach
Maßgabe der Einkommenſteuer an die erſte Stelle unter den
preußiſchen Städten getreten iſt Bis zum Jahre 1901 wurde
ſie darin noch von Frankfurt a M übertroffen Seit 1902 iſt

Stadt Preußens zu nennen Das durchſchnittlich veranlagte
Jahreseinkommen beträgt hier 4125 M Jn Frankfurt a M iſt
es von 5405 auf 4115 M zurückgegangen Auf Frankfurt folgen
jetzt Aachen Bresl Königsberg Poſen Köln uſw erſt an
14 Stelle ſteht Berlin mit 2654 M Das Geſamtveran

faſt 9 Millionen Mark Es folgt dann Köln mit 5 und
hierauf erſt mit 4,82 Millionen Mark Charlottenburg

Falk Denkmal Die StadtverordnetenVerſammlung von
Hamm i W genehmigte den Vertrag über die Hergabe des

latzes für das Falk Denkmal an den Preußiſchen Lehrerverein
und bewilligten 500 M als Beitrag zu den Koſten der Fun
damentierungsarbeiten

Eine Schenkung von 100,000 M iſt dem Mitteldeutſchen
Kunſtgewerbeve rein von Herrn P Hermann Mumm von
Schwarzenſtein in Frankfurt a M überwieſen worden

Von einem folgenſchweren Gasrohrbruch wird aus Hof i B
berichtet Jn der Nacht zum Freitag wurden in mehreren
nebeneinander liegenden Häuſern in der Schillerſtraße infolge
eines Gasrohrbruches zehn Bewohner an Gasvergiftung ohn
mächtig aufgefunden Die Wiederbelebungsverſuche waren bei
neun Perſonen von Erfolg begleitet Ein von auswärts zu
gereiſter Kunſtmaler iſt geſtorben

Von einem tollen Hunde gebiſſen wurden nach der Allenſt
Ztg in der Plötnicker Gegend fünf Perſonen Der
Hund wurde bei Altendorf durch den dortigen Gutsinſpektor
erſchoſſen Die gebiſſenen Perſonen ſollen zur Behandlung nach
Berlin gebracht ſein

An den Blättern erkrankt ſind in Birnbaum Bezirk Radmanns
dorf ſieben beim Bau des Karawankentunnels beſchäftigte mace
doniſche Arbeiter drei von ihnen ſind bereits geſtorben Alle
Arbeiter ſowie die Bevölkerung in der Umgebung ſind geimpft
worden auch ſind ſonſt alle Vorſichtsmaßregeln getroffen um
ein Ausbreiten der Epidemie zu verhindern Jn Laibach ſelbſt
oder ſonſt irgendwo in Krain iſt ein Fall von Erkrankung an
Blattern nicht vorgekommen

Das Geheimnis des Meeres Unweit des Dorfes Pakoſtane
in Dalmatien ſahen Fiſcher im Meer in der Nähe einer
Grotte beim Felſen Veliki Bakuljas einen menſchlichen Körper
treiben Sie zogen ähn ans Land und fanden die Leiche eines
40 bis 50 jährigen Mannes vor ſich Der Tote war von kräf
tigem Körperbau elegant gekleidet und hatte ſehr gut gepflegte
Hände und Nägel Man erkannte daß ein Mord vorliege
Das ärztliche Gutachten ſtellt zwei tödliche Verletzungen am
Kopfe zugefügt durch wiederholte Schläge mit einem ſchweren

uſtrument feſt Außerdem hatte der Tode einen breiten
chnitt quer durch die Kehle Alle anderen Umſtände der Tat

ſind unaufgeklärt Jn einer Weſtentaſche ſteckten zwei Zehn
Kronennoten in einer Hoſentaſche Kleingeld ſonſt war alles

S entfernt was auf die Jdentität führen oder die
achforſchungen irgendwie erleichtern könnte Eine merkwürdige

Entdeckung wurde an einem Fuße gemacht Wohl wies das
Bein keine Druckſtellen auf doch zeigten die Kleider beim Fuß
gelenk eine Einſchnürung Sie dürfte von einem Strick her
rühren an den vielleicht ein Stein befeſtigt war Es ſcheint
daß der Leichnam in einem Kahn ins Meer hinausgeſchafft und
dort verſenkt worden war

Unter dem Verdacht des Mordes verhaftet Ans Ajaccio
wird vom 8 Januar gemeldet Geſtern iſt hier ein Mann der
ſich Timan nennt unter dem Verdacht verhaftet worden am
30 Dezember v J den deutſchen Staatsangehörigen Dr Mayer
im Stadtwalde ermordet zu haben

Die größte ebangeliſche Pfarrgemeinde in räumlicher Hinſicht
iſt die des lutheriſchen Pfarrers in Jrkutsk in Oſt Sibirien
Der gegenwärtige Paſtor dieſer Gemeinde Woldemar Sibbul
der ſeinen ſtändigen Wohnſitz in Jrkutsk am Baikalſee hat
mußte im Jahre 1902 um ſeine durch ganz Oſt Sibirien zer

eſchäſtlichen als auch in privaten Be glieder in 36 verſchiedenen die bisdete demnächſt ſich meter voneinander entfernt en und auf dieſer eiſe
anz vom Geſchäft und in das Privatleben zurückzuzſehen nabezu 10,000 Kilometern vollzog er eine Traunng eiue

n r erdiaung zwei Konſirmationen zweieines hieſigen Einwohners demerkbar das Tier mußte getötet 29 Taufen und reichte 238 Perſonen das Abendmahl
m eine Verſchleppung der Krankheit zu verhüten iſt der Reiſen

tadtbezirk und für die erfolgten im Winter be

10 Januar

11 Januar

Charlottenburg an die erſte Stelle getreten und ſomit die reichſte

rten auf

ele
die mit großen Gefährlichkeiten verknüpft warenf ſtrengſter r R

i in Braſilien Nach einem Telegramm gqus Rio deſind 1 ſieben nene Peſtfälle vorgekommen 14
ranke ſind geſtorben 48 Peſtkranke befinden ſich in ärzt

icher Behandlung

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Meiſt bedeckt Nebel kalt Teils heiter
teils Schnee
Meiſt bedeckt Nebel feucht kalt

12 Januar mit Sonnenſchein Froſt meiſt
trocken

13 Januar Meiſt bedeckt Nebel feucht wärmer

Zetzte Telegramme
Krefeld 9 Jan Das Kriegsminiſterium ließ die Mitteilung

lagungsſoll war nach Berlin aber am höchſten in Frankfurt mit hierher gelangen daß das 11 HuſarenRegiment erſt
am 1 April 1906 nach Krefeld verlegt werde

Wien 8 Jan Nach Jnformationen von zuverläſſiger Seitkewelche der W Fr Pr zugehen ſteht die Sache des Erz
biſchofs von Olmütz im Vatikan ſehr ſchlecht Ein Kardinal
äußerte ſich dahin daß Dr Cohn nicht mehr als Erz
biſchof auf ſeinen Poſten zurückkehren werde Der
Papſt werde ihn veranlaſſen anf ſein Amt zu verzichten Als
Nachfolger ſoll der Dompropſt von Olmütz Dr Klug große
Chancen haben Das ungariſche Handelsminiſterium hat dem
Deutſchen Tageblatt in Wien das Poſtdebit ent

zogen Unter dem Titel Deutſches Tageblalt erſcheint ſeit
dem 1 Januar die Oſtdeutſche Rundſchau der die
Poſtbeförderung ſchon vor Jahren entzogen worden wor

Budapeſt 8 Jan Jn Baja durchzogen geſtern zahlreiche
drittjiährige Honvedhuſaren mit gezogenen Säbeln die
Straßen trieben überall Unfug und zertrümmerten
Fenſter Patrouillen mußten einſchreiten alle Kafernen ſind
geſperrt

Kapſtadt 8 Jan Meldung des Reuterſchen Bureans Amk
lich wird gemeldet daß der Frieden in Damaraland
erklärt iſt Die Hottentotten haben ſich ergeben

Buenos Aires 8 Jan Einem Telegramm aus Montevideo
zufolge haben ſich die Truppen im Diſtrikt Artigas empört und
ſind auf dem Marſche nach Melo Die Naton aliſten im
Diſtrikt TreintayTres ſchließen ſich der Revolution an
Die Regierungstruppen nahmen an der braſilianiſchen
Grenze acht mit Waffen und Munition beladene Wagen fort
überfielen in der Nacht zum 4 d im Diſtrikt Maldonado die
Jnſurgententruppen unter dem Oberſten Musoz und ſchkugen
ſie vollſtändig

Die Kriſis in Oſtaſien
Waſhington 9 Jan Das Kabinett hielt geſtern eine Be

ſprechung ab über die Lage in Oſtaſien Nach derſelben
wurde mitgeteilt daß Kontreadmiral Evaus bei ſeiner heute
erfolgenden Ankunft in Gnam Jnſtruktionen erhalten werde
daß er nach der Subigbucht fahren ſoll da es wünſchens
wert ſei daß die amerikaniſche Flotte ſich gegenwärtig nicht in
die japaniſchen oder ruſſiſchen Gewäſſer begebe

Nom 8 Jan Die beiden japaniſchen Kreuzer halten
heute abend Genna noch nicht verlaſſen Jhre Abfahrt wird
noch in der Nacht exwartet

Cincinnati 8 Jan Reuter Meldung Javpaniſche
Agenten machen hier Beſtellungen auf Kavalkerke
pferde Mehrere Wagenladungen ſind bereits verkauft
Rußland hat hier zehn Wagenladungen Rind
fleiſch in Büchſen beſtellt welche ſchnellſtens zu liefern ſind

Paris 9 Jan Eine Note der Agence Havas beſagt Die
hieſige japaniſche Geſandtſchaft erklärt in aller Form daß die
japaniſche Regierung nach wie vor alle ihre An
ſtrengungen auf die Erhaltung des Friedens richtet
Die Nachricht daß Japan Truppen nach Korea geſchickt habe
oder auf dem Punkte ſtehe das zu tun fei gänzlich unſtreute Gemeinde zu beſuchen eine Strecke von etwa 10,000

Kilometer zurücklegen Er ſuchte die zerſtreuten Gemeinde begründet

eit einbüßt Hat der Angler aber aus der beſſeren Jahres
zeit noch eine Portion Regenwürmer im Vorrat ſo kann er
ruhig auf alle klug erſonnenen Behelfe der modernen Angel

ſcherei wie Metallſpinner Barbenwagen und andere
orrichtungen es ſind verzichten und ſeine Grundangel

mit dem Regenwurm beſtecken Stellt er ſie ſo ein daß der
Köder nahezu den Grund berührt ſo wird er nicht nur
Karpfen und Barben ſondern bei geſchicktem Heben und
Senken der Angel auch Hechte fangen und in Bergwäſſern
auch das w haben ſogar Forellen anbeißen zu
ſehen die nach Beendigung der vom Oktober bis De
zember reichenden Laichzeit beſonders gefräßig ſind
Da die Herbſtmonate ſich in Mitteleüropa durch eine ver

hältnismäßig geringe Menge von Niederſchlägen auszeichnen
ſind die Waſſerſtände unſerer Flüſſe um dieſe Zeit und im
Winter niedriger als in den anderen Monaten Manches
tieſere Waſſerloch und manche Gumpe die bei mittlerem
oder hohem Waſſerſtande mit der Hauptflußrinne in Zu
ſammenhang ſteht hat jetzt dieſe Kommunikation verloren die
vom freien Flußbeite abgeſchnittenen Fiſche haben ſich bei
weiterem Sinken des Waſſerſpiegels mehr und mehr nach
den tieferen Stellen zurückgezogen und ſich in dieſen Aſylen
oft in überreichen Mengen angeſammelt ſodaß der RNetz
ſcher hier in kürzeſter Zeit oft mehr fängt als anderswo

n vielſtündigem Bemühen Der erfahrene Angler lenkt
daher an ſolche Orte mit Vorliebe ſeine Schritte und zwar
auch deswegen weil er an dieſe Gumpen bei niedrigem
Waſſerſtande meiſt recht bequem herankommen und das
anze Waſſerloch mit der Angel beherrſchen kann Jm
romenadenkoſtüm einen ſolchen Fiſchzug zu unternehmen

iſt jedoch noch weniger ratſam wie ein Jagdausflug im
Winter ohne entſprechende Ausrüſtung Schließlich kommt
man doch einmal recht unerwartet in intime Berührung mit
dem naſſen Element und lernt dann den Wert höchhineuf
reichender Waſſerſtiefel aus Erfahrung kennen

Sobald ſtrenge Kälte eintritt iſt es mit dieſer Art zu

fiſchen freilich ziemlich zu Ende obwohl ſich unterhalb von
Wehren und Fällen auch jetzt noch manche Beute holen
läßt Auf größeren Flüſſen Teichen und Seen muß der
Freund des Fiſcherſports daher jetzt zu denjenigen Methoden
der Eisfiſcherei greifen in denen die Skandinavier Ruſſen
und Ungarn Meiſter ſind die aber auch auf unſeren Oſtſee

ha im weiteſten Umfange angewendet werden Will der
Fiſcher ſeine Angel durch ein ins Eis gehackte Loch in die
Tiefe laſſen ſo iſt die wichtigſte Vorbedingung des Erfolges
daß er noch mehr als im Sommer jedes Geräuſch und jede
unnütze Bewegung vermeidet Bei hellem Winterwetter
ſern die Fiſche auch wenn kein waſſerklares Kriſtalleis
ondern trübes Eis von der Lichtdurchläſſigkeit des Milch
glaſes die Waſſerflächen bedeckt den Schatten des Anglers
und weichen der gefährlichen Stelle in weitem Bogen aus
Noch verhängnisvoller iſt aber jeder unnötige Lärm Weil
den Fiſchen das äußere Ohr und das ſogenannte Mittelohr
fehlt hat man zwar bis vor kurzem vielfach an ihre Taub
heit geglaubt Dies iſt jedoch ein arger Jrrtum Das im
Innern des Schädels verborgene Gehörorgan das nur aus
der Schnecke und dem ſogenannten Cortiſchen Organe be
fort iſt von feinſter Empfindlichkeit und wenn man erwägt
auf wie weite Entfernungen die Schallſchwingungen von der
Eisdecke übertragen werden die wie ein elaſtiſcher Reſonanz
boden wirkt kann man ſich eine Vorſtellung davon machen
daß jede auf das duge übertragene heftigere Erſchütterung
auf weithin alle Fiſche verſcheucht Es iſt daher ſehr
praktiſch wenn man in dieſem Falle über das Lederſchuhwerk
noch ſchalldämpfende Filzſtiefel anziebt

Wer über ein größeres Fiſcwaſſer einen Ländſee ſee
artigen Teich oder einen langſam ſtrömenden Fluß die

ereigerechtſame hat kann ſich das eigenartige Vergnügen
reiten die Eisſiſcherei in einer ähnlichen Weiſe auszuüben

wie dies bei offenem Waſſer mit dem Fang des Zanders
einedurch Puppen geſchieht Statt der Puppe s etwa fuß

ſtellt der dem Fiſcher angibt wo die ſich ſelbſt für de
Dauer von Stunden überlaſſene Angelſchnur liegt ferligt
man einen einfachen Apparat der aus zwei Holzkreuzen
beſteht die durch eine in der Mitte eiwas eingekerbte Quer
ſtange den der Puppe entſprechenden Teil miteinander
verbunden ſind Die ganze Vorrichtung ſieht alſo ungefähr
ſo aus wie ein gigantiſch vergrößertes metallenes Meſſer
bänkchen die Querſtange iſt in der Mitte durchbohrt und
nimmt dort ein kleineres nach beiden Seiten hervorragendes
längliches Stück Holz auf an deſſen einem Ende die Angel
ſchnur befeſtigt iſt während das andere eine Klingel trägt
Dieſe Apparate die ſich die Fiſcher in ihren Mußeſtunden
in großer Anzahl ſelber ſchnitzen werden zu Dutßenden je
einer über ein in das Eis des Sees geſchlagenes Loch ge
ſtellt Sobald der Fiſch angebiſſen hat und Vefreiungs
verſuche unternimmt ſetzt ſich die Klingel in Bewegung
worauf der Fiſch langſam und vorſichtig bis an das Eis
loch herangezogen wird um ſodann mit dem Käſcher vor
ſichtig herausgehoben zu werden Am Plattenſee und auf
anderen Gewäſſern der ungariſchen Tiefebene kann man oft
glädzitig mehrere hundert ſolcher Apparate in Tätigkeit ſehen

Reichere Erträgniſſe liefert natürlich die Eisſiſcherei mit
Wintergarnen die nur auf größeren und nicht zu ſeichten
Waſſerflächen möglich iſt und darin beſteht daß ein viele
hundert Meter langes Netz durch eine Wuhne das iſt ein
rößeres Eisloch ins Waſſer gelaſſen und mit unter dem
iſe fortgeſchobenen langen Stangen durch kleinere Oeff

nungen weit ausgezogen iſt bis eine große Fläche des Sees
kreisförmig umſtellt iſt Wo die n Netzes zuſammenſch ießen wird eine zweite Wuhne angelegt durch
d Jann de de ſeiner meiſt a htlichen Beute
wieder an e gezo wird Die Fangmethodeällt jedoch bereits in das Kebier der ewceans en Eig

ſcherei die im wa n Norden Europas zur Winters
zeit tauſende von fleißigen Händen in Bewegung ſetzt

langen runden Holzes das einen großen Schwimmer dar



Handel Gewerbe und Verkehr
De Kdaigliehe Bieenbdahndirektion in Berlin wird veverdings

von weiteren W Personen und Gepüäekwagen
W50 Güterwagen verschiedener Bauart mit den Werken die

biehber für die preuniseh heesſohen Stanierien bahnen geliefert haben
in Verhandlung treten Die Gesamtzahl der noch zu besehafenden

und Gepäekwagen wird damit auf 1386 die der Güterwagen
auf erhöht Ait Rückeieht auf die erhöhte Anrenahl ist die L efer
frist tur di Gezawtlieferung der Wagen bie Ende November d J ver
IAngert worden

Steine legewinaung im Herzogtum Anhalt Auf
den vtaatliehen Werken bei Leopoldehali und dem Privatwerk
Solvayhball dei Bernburg wurden in den letzten 10 Jahren dureb
sohnittlſoh jahr ieh 104,807 1 Sieinsalz nebat Kalisalzen gefördert das
ind 17 3 Proz der gesamien Förderung im deutschen Zollgebiet
während die Provinz Sachen mit 32,2 und das Königreich Württemberg
sogar mit 35,7 Proz hieran beteiligt ist Vom Siedes als wurden auf
dem Solvaywerx im letrten gehnjähbrigen Durchsehnitt 21,025 t ge
e was allerdinze nur 3,8 Proz der Erzeuguug in Deuitsehbland
orxi

BRaenos Aires 7 Jan Goldaglo 127 27
Rio de Javeiro 7 Jan Wechsel auf London 12
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